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Auftragsverarbeitungsvertrag  
nach Art. 28 Abs. 3 DSGVO für die Nutzung der 

Plattform rechtskataster.com   
 

IQI GmbH, Niedensteinsweg 8, 59846 Sundern 

Vertragsparteien 

Auftraggeber (Verantwortlicher): 

 

 

 

 

Auftragnehmer (Auftragsverarbeiter): 

Privates Institut für Qualität und Innovation GmbH 

Niedensteinsweg 8 

59846 Sundern 

Deutschland 

Vertreten durch die Geschäftsführung: Leif vom Lehn, Paula vom Lehn 

Telefon: 02933 786 3185 

E-Mail: info@iqi-gmbh.de 

Präambel 

Der Auftraggeber nutzt die SaaS-Plattform Rechtskataster.com (nachfolgend „Plattform“) des Auftragnehmers 
zur Verwaltung und Pflege eines unternehmensspezifischen Rechtskatasters, zur Verwaltung von Pflichten, zur 
Änderungsüberwachung von Rechtsvorschriften sowie zur KI-gestützten Analyse von Rechtsinhalten. Im Rah-
men dieser Nutzung verarbeitet der Auftragnehmer personenbezogene Daten im Auftrag des Auftraggebers. 
Dieser Vertrag regelt die Auftragsverarbeitung gemäß Art. 28 DSGVO. Rechtskataster.com ist eine organisatori-
sche Compliance-Plattform und erbringt keine Rechtsdienstleistungen im Sinne des Rechtsdienstleistungsge-
setzes (RDG). 

§ 1 Gegenstand und Dauer der Verarbeitung 

(1) Gegenstand dieses Vertrages ist die Verarbeitung personenbezogener Daten durch den Auftragnehmer im 
Rahmen der Bereitstellung und Nutzung der Plattform Rechtskataster.com gemäß den Bestimmungen des zwi-
schen den Parteien geschlossenen Nutzungsvertrages. 

(2) Die Verarbeitung erfolgt ausschließlich im Rahmen der Nutzung der Plattform als Rechtskataster- und 
Pflichtenmanagement-System. 

(3) Dieser Vertrag gilt für die Dauer des Nutzungsvertrages über die Plattform. Er endet automatisch mit Beendi-
gung des Nutzungsvertrages, unbeschadet der Regelungen zur Löschung und Rückgabe in § 12. 
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§ 2 Art, Umfang und Zweck der Verarbeitung 

(1) Zweck der Verarbeitung ist die Bereitstellung der Plattform als webbasiertes Rechtskataster- und Pflichten-
managementsystem, insbesondere: 

— Verwaltung und Pflege eines individuellen Rechtskatasters 
— Abbildung von Gesetzen, Vorschriften und Pflichten (EU, Bund, Länder, DGUV, BAuA) 
— KI-gestützte Verschlagwortung und Analyse von Rechtsinhalten 
— Änderungsüberwachung von Rechtsvorschriften 
— Verwaltung und Zuweisung von Pflichten an Personen 
— Auslesen und Analyse hochgeladener Dokumente per KI (KI-Anbieter aus der EU) 
— Berichtswesen und Reporting 
— Stoffmanager-Funktionalität (Gefahrstoffe, wassergefährdende Stoffe) 

(2) Die Verarbeitung erfolgt ausschließlich auf Weisung des Auftraggebers, soweit in diesem Vertrag oder im 
Nutzungsvertrag nicht anders geregelt. 

(3) Der Umfang der Verarbeitung ergibt sich aus dem Nutzungsvertrag, den auf der Plattform verfügbaren 
Funktionen sowie den vom Auftraggeber eingegebenen und hochgeladenen Daten. 

§ 3 Arten personenbezogener Daten und Kategorien betroffener Personen 

(1) Die im Rahmen der Plattformnutzung verarbeiteten personenbezogenen Daten umfassen: 

— Bestandsdaten: Name, E-Mail-Adresse, Organisation/Zugehörigkeit, Rolle/Berechtigung 
— Anmeldedaten: Benutzername, Passwort (ausschließlich gehasht), Session-Token 
— Nutzungsdaten: Zugriffszeiten, aufgerufene Funktionen, Änderungsprotokolle 
— Inhaltsdaten: Vom Auftraggeber im Rechtskataster gepflegte Inhalte, zugewiesene Pflichten, hochgeladene 
Dokumente 
— Server-Logfiles: IP-Adresse, Browsertyp/-version, Betriebssystem, Referrer-URL, Uhrzeit der Serveranfrage 

(2) Kategorien betroffener Personen: 

— Mitarbeiter und sonstige Nutzer des Auftraggebers, denen ein Plattform-Zugang eingerichtet wurde 
— Personen, die in den vom Auftraggeber im Rechtskataster gepflegten Inhalten oder hochgeladenen Doku-
menten genannt werden 

(3) Hinweis zur Datenminimierung (Privacy by Design, Art. 25 DSGVO): Die Plattform unterstützt die Nutzung von 
Funktionspostfächern (z. B. hr@firma.de) anstelle persönlicher E-Mail-Adressen und Klarnamen. Der Auftragge-
ber kann dadurch die Verarbeitung personenbezogener Daten minimieren. Die Vergabe von Berechtigungen und 
die Zuweisung von Pflichten sind auch ohne Verwendung von Klarnamen möglich. 
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§ 4 Weisungsrecht 

(1) Der Auftragnehmer verarbeitet die personenbezogenen Daten ausschließlich auf Weisung des Auftraggebers, 
es sei denn, er ist durch das Recht der Union oder der Mitgliedstaaten zur Verarbeitung verpflichtet. In diesem 
Fall teilt der Auftragnehmer dem Auftraggeber diese rechtlichen Anforderungen vor der Verarbeitung mit, so-
fern das betreffende Recht eine solche Mitteilung nicht wegen eines wichtigen öffentlichen Interesses verbietet. 

(2) Weisungen werden durch den Nutzungsvertrag, diesen Vertrag sowie durch die Konfiguration und Nutzung 
der Plattform durch den Auftraggeber erteilt. Weisungen können auch durch die Einstellungen und Software-
funktionalitäten der Plattform erteilt werden. 

(3) Der Auftragnehmer informiert den Auftraggeber unverzüglich, wenn er der Auffassung ist, dass eine Wei-
sung gegen Datenschutzbestimmungen verstößt. Der Auftragnehmer ist berechtigt, die Durchführung der ent-
sprechenden Weisung auszusetzen, bis sie durch den Auftraggeber bestätigt oder geändert wird. 

§ 5 Pflichten des Auftragsverarbeiters 

(1) Der Auftragnehmer verarbeitet die ihm im Rahmen des Auftragsverhältnisses überlassenen personenbezoge-
nen Daten nicht für eigene Zwecke. Kopien oder Duplikate der personenbezogenen Daten werden ohne Wissen 
des Auftraggebers nicht erstellt. 

(2) Der Auftragnehmer hält die einschlägigen datenschutzrechtlichen Vorschriften ein, insbesondere die DSGVO 
und das BDSG. 

(3) Der Auftragnehmer unterstützt den Auftraggeber bei der Führung des Verzeichnisses von Verarbeitungstä-
tigkeiten nach Art. 30 DSGVO, indem er die erforderlichen Informationen über die im Rahmen der Plattform 
durchgeführten Verarbeitungstätigkeiten bereitstellt. 

§ 6 Verschwiegenheitspflicht 

(1) Der Auftragnehmer stellt sicher, dass die zur Verarbeitung der personenbezogenen Daten befugten Personen 
zur Verschwiegenheit verpflichtet sind, soweit sie keiner gesetzlichen Verschwiegenheitspflicht unterliegen. 

(2) Die Verschwiegenheitspflicht besteht über das Ende des Beschäftigungsverhältnisses bzw. der Beauftragung 
hinaus. 

§ 7 Technische und organisatorische Maßnahmen (Art. 32 DSGVO) 

(1) Der Auftragnehmer ergreift alle nach Art. 32 DSGVO erforderlichen technischen und organisatorischen Maß-
nahmen, um ein dem Risiko angemessenes Schutzniveau zu gewährleisten. Die Maßnahmen sind in Anlage 1 
(TOM) dieses Vertrages detailliert beschrieben. 

(2) Die Maßnahmen umfassen insbesondere: 

— Durchgehende TLS-Verschlüsslung der Datenübertragung 
— Mandantentrennung (Rechtsinhalte und Kundendaten in getrennten Datenbeständen) 
— HMAC-SHA-256-signierte Session-Tokens 
— Passwörter ausschließlich gehasht (keine Klartextspeicherung) 
— Verarbeitung und Speicherung ausschließlich in der EU (Rechenzentrum Deutschland) 
— Kein Tracking, keine Werbe-Cookies, ausschließlich technisch nötige Cookies 
— Privacy by Design: Unterstützung von Funktionspostfächern zur Datenminimierung 
— Trennung von Rechtsinhalten und personenbezogenen Kundendaten 

(3) Der Auftragnehmer passt die Maßnahmen der technischen und organisatorischen Weiterentwicklung an und 
informiert den Auftraggeber über wesentliche Änderungen. 
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(4) Für Auftraggeber, die ein ISMS nach ISO/IEC 27001 betreiben, über TISAX zertifiziert sind oder BSIG-Vorga-
ben zu beachten haben: Die TOM des Auftragnehmers sind so ausgestaltet, dass sie den Anforderungen an die 
Sicherheit der Verarbeitung gemäß Art. 32 DSGVO in Verbindung mit den jeweiligen normativen Anforderungen 
(ISO/IEC 27001 Annex A, BSI IT-Grundschutz, TISAX-Assessment-Kriterien) gerecht werden. Die in Anlage 1 do-
kumentierten Maßnahmen können als Nachweis im Rahmen von Audits und Assessment-Ergebnissen herange-
zogen werden. 

§ 8 Unterstützung des Verantwortlichen 

(1) Der Auftragnehmer unterstützt den Auftraggeber nach Möglichkeit mit geeigneten technischen und organisa-
torischen Maßnahmen bei der Beantwortung von Anträgen auf Wahrung der Rechte betroffener Personen nach 
Kapitel III DSGVO (Art. 28 Abs. 3 lit. e DSGVO). 

(2) Der Auftragnehmer unterstützt den Auftraggeber bei der Einhaltung der Pflichten aus Art. 32 bis 36 DSGVO, 
insbesondere bei der Durchführung von Datenschutz-Folgenabschätzungen, soweit diese die spezifische Verar-
beitung auf der Plattform betreffen (Art. 28 Abs. 3 lit. f DSGVO). 

(3) Soweit eine betroffene Person sich unmittelbar an den Auftragnehmer wendet, leitet der Auftragnehmer das 
Ersuchen unverzüglich an den Auftraggeber weiter. 

§ 9 Meldepflicht bei Datenschutzverletzungen 

(1) Der Auftragnehmer teilt dem Auftraggeber unverzüglich Störungen, Verstöße sowie den Verdacht auf Daten-
schutzverletzungen oder Unregelmäßigkeiten bei der Verarbeitung personenbezogener Daten mit. 

(2) Die Meldung erfolgt unverzüglich, spätestens jedoch innerhalb von 48 Stunden nach Kenntniserlangung, um 
dem Auftraggeber die Einhaltung seiner Meldefristen nach Art. 33 und Art. 34 DSGVO zu ermöglichen. 

(3) Der Auftragnehmer unterstützt den Auftraggeber erforderlichenfalls bei der Meldung an die zuständige Auf-
sichtsbehörde (Art. 33 DSGVO) und der Benachrichtigung betroffener Personen (Art. 34 DSGVO). 

(4) Die Meldung enthält mindestens: Art der Verletzung, Art und Umfang der betroffenen personenbezogenen 
Daten, Zeitpunkt der Feststellung, wahrscheinliche Folgen, Maßnahmen zur Behebung und Schadensbegren-
zung. 
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§ 10 Subunternehmer / Weitere Auftragsverarbeiter 

(1) Der Auftragnehmer setzt zur Erfüllung des Nutzungsvertrages folgende weitere Auftragsverarbeiter ein. Eine 
detaillierte Übersicht befindet sich in Anlage 2. 

Dienstleister Sitz Zweck Drittland 

Hosting-Anbieter Deutschland (EU) Hosting der Plattform und Datenbanken Nein 

Mistral AI Frankreich (EU) KI-Sprachmodelle zur Rechtsanalyse Nein 

Nebius Finnland (EU) KI-Infrastruktur Nein 

Stripe Payments Eu-
rope Ltd. 

Irland (EU) 
Zahlungsabwicklung (nur nach Vertragsab-
schluss) 

Nein 

Zapier Inc. USA 
Technische Automatisierung (nur nach Ver-
tragsabschluss) 

Ja 

Marketcircle Inc. Kanada 
Kunden- und Vertragsverwaltung/CRM (nur 
nach Vertragsabschluss) 

Ja 

easybill GmbH Deutschland (EU) 
Rechnungserstellung und -versand (nur nach 
Vertragsabschluss) 

Nein 

(2) Mit allen Dienstleistern bestehen Auftragsverarbeitungsverträge nach Art. 28 DSGVO. 

(3) Für Dienstleister mit Sitz außerhalb der EU (Zapier/USA) werden EU-Standardvertragsklauseln nach Art. 46 
DSGVO nebst ergänzenden Schutzmaßnahmen vereinbart. Für Marketcircle (Kanada) besteht ein Angemessen-
heitsbeschluss der EU-Kommission (PIPEDA). 

(4) Die KI-Modelle werden nicht mit Inhalten des Auftraggebers trainiert. Die KI-Verarbeitung erfolgt ausschließ-
lich über europäische Anbieter mit Rechenzentren in der EU. Eine Übermittelung von personenbezogenen Daten 
an KI-Anbieter außerhalb der EU findet nicht statt. 

(5) Der Auftragnehmer informiert den Auftraggeber über geplante Änderungen hinsichtlich der Hinzuziehung 
oder Ersetzung weiterer Auftragsverarbeiter. Der Auftraggeber kann der Hinzuziehung oder Ersetzung wider-
sprechen. 

§ 11 Kontrollrechte und Audit 

(1) Der Auftragnehmer stellt dem Auftraggeber alle erforderlichen Informationen zum Nachweis der Einhaltung 
der Pflichten nach Art. 28 DSGVO zur Verfügung. 

(2) Der Auftragnehmer ermöglicht dem Auftraggeber nach entsprechender Terminvereinbarung Überprüfungen 
einschließlich Inspektionen, die vom Auftraggeber oder einem von ihm beauftragten Prüfer durchgeführt wer-
den. 

(3) Für Auftraggeber mit ISMS nach ISO/IEC 27001, TISAX-Assessment oder BSIG-Konformität: Die Überprüfung 
kann im Rahmen der internen Audits, TISAX-Assessment-Prozesse oder BSI-Konformitätsprüfungen des Auf-
traggebers erfolgen. Der Auftragnehmer unterstützt diese Prüfungen durch Bereitstellung relevanter Dokumen-
tation (TOM, Subunternehmer-Verzeichnis, Sicherheitskonzepte). 
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(4) Soweit der Auftragnehmer durch eine anerkannte Zertifizierung oder ein genehmigtes Zertifizierungsverfah-
ren nach Art. 42 DSGVO nachweist, dass er die erforderlichen Maßnahmen getroffen hat, kann dies als Faktor für 
den Nachweis herangezogen werden. Eine zwingende Vor-Ort-Kontrolle ist dann nicht erforderlich. 

§ 12 Löschung und Rückgabe 

(1) Nach Abschluss der Erbringung der Verarbeitungsleistungen hat der Auftragnehmer alle personenbezogenen 
Daten nach Wahl des Auftraggebers zu löschen, zu vernichten oder zurückzugeben. 

(2) Die Löschung bzw. Vernichtung ist dem Auftraggeber mit Datumsangabe schriftlich oder in einem dokumen-
tierten elektronischen Format zu bestätigen. 

(3) Backups werden spätestens 30 Tage nach Beendigung des Vertrages gelöscht. 

(4) Soweit gesetzliche Aufbewahrungspflichten bestehen, kann der Auftragnehmer die Daten bis zum Ablauf der 
Aufbewahrungsfrist speichern, verpflichtet sich jedoch, diese Daten ausschließlich zur Erfüllung der gesetzlichen 
Pflichten zu verarbeiten. 

§ 13 Haftung 

(1) Die Haftung der Parteien richtet sich nach den Bestimmungen der DSGVO, insbesondere Art. 82 DSGVO, sowie 
den gesetzlichen Vorschriften. 

(2) Der Auftragnehmer haftet dem Auftraggeber für Schäden, die er durch nicht vorschriftsmäßige Verarbeitung 
verursacht hat, soweit er seinen Pflichten nach Art. 28 DSGVO nicht nachgekommen ist. 

§ 14 Schlussbestimmungen 

(1) Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch für die Aufhebung 
der Schriftform. 

(2) Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam oder undurchführbar sein, so bleibt die Wirk-
samkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. Die Parteien werden die unwirksame Bestimmung durch eine 
wirksame ersetzen, die dem wirtschaftlichen Zweck am nächsten kommt. 

(3) Dieser Vertrag unterliegt dem Recht der Bundesrepublik Deutschland. 

(4) Gerichtsstand ist, soweit gesetzlich zulässig, der Sitz des Auftragnehmers. 

(5) Anlagen sind Bestandteil dieses Vertrages: Anlage 1 (TOM), Anlage 2 (Subunternehmer-Verzeichnis), Anlage 3 
(Beschreibung der Verarbeitungstaetigkeit). 

Unterschriften 
 

Dieser Auftragsverarbeitungsvertrag bedarf gemäß Art. 28 Abs. 9 DSGVO der Textform; eine hand-
schriftliche Unterschrift ist nicht erforderlich. Mit dem Ausfüllen der Vertragsdaten und der Rücksen-
dung an IQI (z. B. per E-Mail) gilt der Vertrag als abgeschlossen. 
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Anlage 1 
Technische und organisatorische Maßnahmen (TOM) 

Maßnahme Bereich Konkrete Maßnahmen 

1. Zutrittskontrolle (physi-
scher Zugang zu Räumen) 

Rechenzentrum mit Zutrittskontrolle, Videoüberwachung, Zugang nur für au-
torisiertes Personal; Hosting in zertifiziertem Rechenzentrum in Deutschland 

2. Zugangskontrolle (logi-
scher Zugang zu Syste-
men) 

Personalisierte Benutzerkonten, Rollen- und Berechtigungskonzept, HMAC-
SHA-256-signierte Session-Tokens, Passwörter ausschließlich gehasht, auto-
matisches Session-Timeout 

3. Zugriffskontrolle (Zu-
griff auf Daten) 

Mandantentrennung (Rechtsinhalte und Kundendaten in getrennten Datenbe-
ständen), rollenbasierte Zugriffskontrolle, Zugriff nur für autorisierte Personen, 
Protokollierung von Zugängen 

4. Datenträgerkontrolle 
Verschlüsslung von Datenträgern, sichere Löschung nicht mehr benötigter Da-
tenträger, physische Schutzmaßnahmen im Rechenzentrum 

5. Übertragungskontrolle 
Durchgehende TLS-Verschlüsslung aller Datenübertragungen, signierte Ses-
sion-Tokens, keine unverschlüsselte Übertragung personenbezogener Daten 

6. Eingabekontrolle 
Protokollierung von Eingaben und Änderungen, Änderungshistorie in der 
Plattform, Nachvollziehbarkeit wer wann welche Daten geändert hat 

7. Verfügbarkeitskontrolle 
Regelmäßige Backups, redundante Systemarchitektur, Monitoring der System-
verfügbarkeit, Notfallkonzept 

8. Trennungskontrolle 
Strikte Mandantentrennung, Trennung von Rechtsinhalten und personenbezo-
genen Kundendaten, Trennung von Test- und Produktionsumgebungen 

9. Pseudonymisierung und 
Datenminimierung 

Unterstützung von Funktionspostfächern (z. B. hr@firma.de) anstelle persönli-
cher E-Mail-Adressen; Vergabe von Berechtigungen und Zuweisung von 
Pflichten ohne Klarnamen möglich (Privacy by Design nach Art. 25 DSGVO) 

10. Verschlüsslung 
TLS-Verschlüsslung der Datenübertragung, Passwort-Hashing, HMAC-SHA-
256-Signatur von Session-Tokens 

11. Verfahrensweisen 
Regelmäßige Sicherheitsüberprüfungen, Incident-Response-Prozess, doku-
mentierte Betriebsabläufe, Change-Management 

12. Datenschutz durch 
Technikgestaltung 

Kein Tracking, keine Werbe-Cookies, ausschließlich technisch nötige Cookies, 
KI-Verarbeitung nur über europäische Anbieter, keine KI-Modell-Trainings mit 
Kundendaten 

13. Informationssicher-
heitsmanagement 

TOM ausgerichtet an den Anforderungen der ISO/IEC 27001 Annex A, BSI IT-
Grundschutz und TISAX-Assessment-Kriterien; Maßnahmen können als Nach-
weis im Rahmen von Audits herangezogen werden 
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Anlage 2 

Verzeichnis der Subunternehmer 

Dienstleister Sitz 
Zweck der Verarbei-
tung 

Drittland-Schutz-
maßnahme 

Art der Daten 

Hosting-Anbieter 
Deutschland 
(EU) 

Hosting der Plattform, 
Datenbanken, Server-
Logfiles 

Nicht erforderlich 
(EU) 

IP-Adressen, Ses-
sion-Daten, Platt-
form-Inhalte 

Mistral AI 
Frankreich 
(EU) 

KI-Sprachmodelle zur 
Verschlagwortung und 
Analyse von Rechtsin-
halten 

Nicht erforderlich 
(EU) 

Rechtsinhalte, ggf. 
hochgeladene Doku-
mente (keine perso-
nenbezogenen Daten 
im Regelfall) 

Nebius Finnland (EU) 
KI-Infrastruktur (Re-
chenzentrum) 

Nicht erforderlich 
(EU) 

Daten, die fuer KI-
Verarbeitung verar-
beitet werden 

Stripe Payments 
Europe Ltd. 

Irland (EU) Zahlungsabwicklung 
Nicht erforderlich 
(EU) 

Vertrags- und Ab-
rechnungsdaten (nur 
nach Vertragsab-
schluss) 

Zapier Inc. USA 
Technische Automati-
sierung zwischen Sys-
temen 

EU-Standardver-
tragsklauseln (Art. 
46 DSGVO) + er-
gänzende Schutz-
maßnahmen 

Vertrags- und Auto-
matisierungsdaten 
(nur nach Vertrags-
abschluss) 

Marketcircle Inc. Kanada 
Kunden- und Ver-
tragsverwaltung (CRM) 

Angemessenheits-
beschluss EU-
Kommission 
(PIPEDA) 

Kundenstammdaten, 
Vertragsdaten (nur 
nach Vertragsab-
schluss) 

easybill GmbH 
Deutschland 
(EU) 

Erstellung und Ver-
sand von Rechnungen 

Nicht erforderlich 
(EU) 

Rechnungsdaten, 
Vertragsdaten (nur 
nach Vertragsab-
schluss) 

Die KI-Anbieter (Mistral AI, Nebius) verarbeiten ausschließlich in der EU. Die KI-Modelle werden nicht mit Inhal-
ten des Auftraggebers trainiert. Eine Übermittelung personenbezogener Daten an KI-Anbieter außerhalb der EU 
findet nicht statt. Die unter Nr. 4–7 genannten Dienstleister werden erst mit Zustandekommen eines Vertrags-
verhältnisses tätig. 
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Anlage 3 

Beschreibung der Verarbeitungstaetigkeit 

Kriterium Beschreibung 

1. Verantwortlicher [Auftraggeber — vom Kunden auszufüllen] 

2. Auftragsverarbeiter Privates Institut für Qualität und Innovation GmbH, Sundern 

3. Gegenstand der Verarbeitung 
Bereitstellung und Nutzung der SaaS-Plattform Rechtskataster.com als 
Rechtskataster- und Pflichtenmanagementsystem 

4. Dauer der Verarbeitung Dauer des Nutzungsvertrages 

5. Art der Verarbeitung 
Erhebung, Erfassung, Organisation, Ordnung, Speicherung, Anpassung, 
Veränderung, Auslesen, Abfragen, Verwendung, Offenlegung durch 
Übermittelung, Verknüpfung, Einschränkung, Löschung, Vernichtung 

6. Zweck der Verarbeitung 
Verwaltung und Pflege eines Rechtskatasters, Pflichtenmanagement, Än-
derungsüberwachung, KI-gestützte Rechtsanalyse, Berichtswesen, Stoff-
management 

7. Art personenbezogener Da-
ten 

Bestandsdaten (Name, E-Mail-Adresse, Organisation, Rolle), Anmeldeda-
ten (gehaste Passwörter, Session-Tokens), Nutzungsdaten (Zugriffszei-
ten, Änderungsprotokolle), Inhaltsdaten (gepflegte Inhalte, zugewiesene 
Pflichten, hochgeladene Dokumente), Server-Logfiles (IP-Adresse, Brow-
serdaten) 

8. Kategorien betroffener Per-
sonen 

Mitarbeiter und sonstige Nutzer des Auftraggebers mit Plattform-Zu-
gang; in Inhalten/Dokumenten genannte Personen 

9. Übermittlungen in Drittländer 

Soweit Subunternehmer in Drittländern tätige werden (Zapier/ USA, 
Marketcircle/Kanada), erfolgt dies auf Grundlage geeigneter Garantien 
(EU-Standardvertragsklauseln bzw. Angemessenheitsbeschluss). KI-Ver-
arbeitung ausschließlich in der EU. 

10. Technische und organisato-
rische Maßnahmen 

Siehe Anlage 1 

11. Datenschutzbeauftragter des 
Auftragsverarbeiters 

Klaus Meissner, datenschutz@iqi-gmbh.de 

12. Zuständige Aufsichtsbe-
hörde 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-
Westfalen (LDI NRW),  
Kavalleriestraße 2–4, 40213 Düsseldorf 

Dieser Auftragsverarbeitungsvertrag ist ein Standard-Vertrag der Privates Institut für Qualität und Innovation 
GmbH (IQI) für die Nutzung der Plattform rechtskataster.com. Die rechtliche Prüfung im Einzelfall obliegt dem 
Auftraggeber. IQI erbringt keine Rechtsdienstleistungen im Sinne des RDG. 


